
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

RegensTAUFTelefon (0 94 02) 78 26 76
Fax: (0 94 02) 78 26 90
E-Mail: regenstauf@mittelbayerische.de

SEITE 47WWW.MITTELBAYERISCHE.DEMITTWOCH, 2. NOVEMBER 2011

KONTAKT ZUR REDAKTION

RLR1

REGENSTAUF. Edmund Stoiber wollte,
aber sein Büro wollte nicht, Senta Ber-
ger wurde auf einer Rolltreppe überre-
det, Landrat Herbert Mirbeth setzte
sich sofort an den Schreibtisch. Ande-
re hat sie jedes Mal wieder gefragt,
wenn sie ihr über den Weg liefen.
Manchmal, wie mit Wowereit oder
Genscher, wurde immerhin ein nettes
Gespräch daraus. Und bei anderen
klappte es trotz Versprechungen gar
nicht.

Eine ganz eigene Story

Was Sieglinde Geipel bei der Vorstel-
lung des von ihr initiierten Buches
„Als ich noch in den Kinderschuhen
steckte“ über die Entstehungsge-
schichte der 86 Beiträge von fast eben-
so vielen Autoren zu erzählen hatte,
wäre selbst Stoff für eine Erzählung.
An aufmerksamen Zuhörern mangel-
te es auf Schloss Spindlhof nicht, im
Gegenteil – der kleine Saal konnte den
Andrang kaum fassen, zumal auch et-
liche der 74 Autorinnen und Autoren
gekommen waren, die zu dem rund
170 Seiten umfassenden Lesebuch bei-
getragen hatten, dessen Ertrag dem
Thomas-Wiser-Haus zukommen soll.
Zu ihnen gehörten Landrat Mirbeth,
Regenstaufs zweiter Bürgermeister
Hans Dechant, der Lappersdorfer Bür-
germeister Erich Dollinger, die frühere
Bundestagsabgeordnete Maria Eich-
horn und die Landtagsabgeordnete
Sylvia Stierstorfer. „Vor allem Maria
Eichhorn hat viele Türen geöffnet“,
lobte Geipel.

Werbung im Plenarsaal

Eichhorn ihrerseits schilderte humor-
voll, wie sie während nicht ganz so
spannender Plenardebatten Politiker-
kollegen davon überzeugen konnte,
zugunsten des Thomas-Wiser-Hauses
eine Anekdote aufzuschreiben. Gei-
pels Hartnäckigkeit alleine sei es zu
verdanken, dass das kurzweilige Buch
nach fünfjährigerMühe überhaupt zu-
stande gekommen sei – so lautete
übereinstimmend das Lob von Landrat
Mirbeth, 2. Bürgermeister Hans De-
chant und Karl-Heinz Weiß, dem Lei-
ter des Thomas-Wiser-Hauses. Dessen
Kinderchor brachte es auf den Punkt:
„Das Werk ist vollbracht“, sangen
sechs Mädchen im Refrain, während
Chorleiter Andreas Dengler die Na-

men all derer aufzählte, die mit einer
kurzen oder langen, einer heiteren
oder besinnlichen Geschichte zu
einem Buch beigetragen hatten, das
wohl in die regionale Literaturge-
schichte eingehen dürfte. Zum einen,
weil es Kinder- und Jugendszenen von
Regenstaufern versammelt, die unter-
schiedlichsten sozialen Schichten ent-
stammen und von denen Altbürger-

meister Johann Zelzner oder die amtie-
renden Bürgermeister Siegfried Böh-
ringer und Hans Dechant nur die be-
kanntesten sind.

Ein schönes Geschenk

Zum anderen natürlich wegen der
zahlreichen Prominenten aus Kunst
und Politik bis hin zum Papst, die für
den guten Zweck eine Geschichte bei-

getragen haben. Zum dritten wegen
der witzigen Illustrationen von David
Oldenburg, zum vierten wegen des gu-
ten Zwecks. Und schließlich – das soll-
te nicht unerwähnt bleiben – weil die
teils nachdenklichen, teils unterhalt-
samen Geschichten nicht nur eine
schöne Lektüre für zwischendurch,
sondern auch ein vortreffliches Ge-
schenk sind.

Geschichten fürs ThomasWiserHaus
JUGENDSTREICHE In Spindlhof
wurde das Buch „Als ich
noch in denKinderschuhen
steckte“ vorgestellt. Unter
den Autoren sind Dichter,
Politiker und der Papst.
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VONWERNER ENZMANN, MZ

Sieglinde Geipel hat allen Grund zufrieden zu sein. Als Vorsitzende des Thomas-Wiser-Freundeskreises hat sie das
fast Unmögliche geschafft und 74 Autoren Geschichten entlockt. Foto: Enzmann
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„ALS ICH NOCH IN DEN KINDERSCHUHEN STECKTE“

➤ Das Buch „Als ich noch in den Kinder-
schuhen steckte –Kurzweilige Erinne-
rungen“wurde vomVerein der Freunde
und Förderer Thomas-Wiser-Haus Re-
genstauf herausgegeben und ist im
Friedrich Pustet Verlag in Regensburg
erschienen.
➤ Es umfasst 170 Seitenmit 21 Illustra-
tionen von David Oldenburg. Zu haben

ist es im Buchhandel, es soll aber auch
aufWeihnachtsmärkten verkauft wer-
den. Der Preis beträgt 19,90 Euro. ISBN
978-3-7917-2370-9, www.verlag-pus-
tet.de
➤ Zu den Autoren zählen Hildegard An-
ke, Senta Berger, Siegfried Böhringer,
Hans Dechant, Erich Dollinger, Maria
Eichhorn, Inge Faes, Harald Grill, Franz

Josef Jung, Angela Kreuz, Angela Mer-
kel, Herbert Mirbeth, Emilia Müller,
Papst Bendedikt XVI., Annette Schavan,
Ulla Schmidt,Werner Schnappauf, Sieg-
fried Schneider, Horst Seehofer, Christa
Stewens, Sylvia Stierstorfer, Edmund
Stoiber, Ursula von der Leyen, Johann
Zelzner, Gerhard Zemann und Brigitte
Zypries. (lez)
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REGENSTAUF

Freie Wähler: Heute,Mittwoch, 19.30
bis 21 Uhr Telefonsprechstunde unter
(09402) 50 45 86. (lmk)

Bauernmarkt:Morgen, Donnerstag,
9 bis 12 Uhr Bauernmarkt am Anger
bei der Regenbrücke. (lmk)

Senioren: Heute,Mittwoch, 18 bis 20
Uhr, „Spieletreff“mit Thea im Café
Pause,Mehrgenerationenhaus. (lmk)

Evang. Luth. Kirchengemeinde: An-
meldungen zum Frauenfrühstück am
5. November um 9Uhr im Gemeinde-
zentrum ab sofort im Pfarramt, Tele-
fon (09402) 13 34. (lmk)

Pfarrei St. Jakobus:Mittwoch, 14
Uhr Seniorennachmittag im Pfarr-
zentrum, 17.45 Uhr Allerseelenrosen-
kranz, 18.30 Uhr Allerseelengottes-
dienst mit namentlichen Gedenken
aller seit dem 1. November 2010 Ver-
storbenen Pfarrangehörigen. 19.30
bis 21.30 Uhr kontemplatives Gebet
im Schloss Spindlhof. (lmk)

Wasserwacht:Mittwoch, 19.30 Uhr,
Monatsversammlung im Schulungs-
raum der BRK-Rettungswache. (lmk)

Pfarrei St. Johannes Diesenbach:
Heute, 19 Uhr, Requiem für alle Ver-
storbenen der Pfarrei mit namentli-
chen Gedenken. (lmk)

SKC „Gut Holz“ Steinsberg: Heute,
20 Uhr, BSC Regensburg – 1. Herren;
19 Uhr, 2. Herren – TSVWörth 4. Am
Donnerstag, 19 Uhr, Gut Holz-Damen
– Sportclub Regensburg. (lmb)

Sportkegelclub:Herren 1 gegen SK
Willmering 1 5274:5173 Holz; Bester
Schlehuber 912. Kürn 1 gegen Herren
2 2464:2428; Bester: Carrier 432.
Kürn 3 gegen Herren 3 1550:1613;
Bester: Winter Dominik 432. Damen 1
gegen SVObertraubling 2288:2324;
Beste: Hoffmann Anneliese 401. (mz)

SV Diesenbach Eisstock: Die Eis-
stockversammlung wurde vom 2. auf
9. November verschoben.

SV Diesenbach Fußball: Die 1.
Mannschaft verlor beim ASVHolz-
heimmit 2:1. Tor: Markus Söldner.

Skiabteilung der SpVgg: Skigym-
nastik für Erwachsene ab heute, 19
Uhr; für Kinder ab 9. November, 17
Uhr, in der Turnhalle Grundschule.

Lari-Fari: Heute, 19 Uhr, Präsidiums-
sitzung in der TB-Gaststätte.

CSU-Telefonsprechstunde:Heute,
19 bis 21 Uhr, Gemeinderätin Annelie-
se Scheuerer, Tel. 43 95, zum Thema
Dirtbahn in Diesenbach (mz)

BV Eichenlaub: Versammlung am
Montag um 18 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus. (brn)

TSV Eitlbrunn: AmDonnerstag ent-
fällt Body- und Rückenfit im Sport-
heim. (lmb)

Expositur Bubach: Heute, 16 Uhr,
Messe in der Pfarrkirche. (lmb)

Katholischer Frauenbund Bubach:
Anmeldung zum Einkehrtag im Klos-
ter Strahlfeld am 12. November bei
Annemarie Auburger (lmb)

SKC „Gut Holz“ Steinsberg:Wo-
chenüberblick: Heute, 20 Uhr, BSC
Regensburg – 1. Herrenmannschaft.
AmMittwoch, 19 Uhr, 2. Herren-
mannschaft – TSVWörth 4. AmDon-
nerstag, 19 Uhr, Gut Holz-Damen –
Sportclub Regensburg. (lmb)

FSV Steinsberg, Gymnastik: Bei
Kinderturnen und Eltern-Kind-Turnen
keine Neuaufnahmenmöglich bis En-
de 2011, Rückfragen bei Yvonne Beer,
Tel. (01 71) 1 45 74 05. (lmb)

FSV Steinsberg: Heute von 19 bis 21
Uhr oder nach telefonischer Verein-
barung unter Tel. 9 48 04 05 ist für
Mitglieder und Interessenten die Ge-
schäftsstelle an der Sportanlage ge-
öffnet. (lmb)

TSV Eitlbrunn: Donnerstag, 19.30
Uhr, Body- und Rückenfit im Sport-
heim. (lmb)

Pfarrei Kirchberg: Heute, Allersee-
len, 18.30 Uhr Rosenkranz. 19 Uhr
Requiem für alle Verstorbenen der
Pfarrei mit anschließendem Fried-
hofsumgang und Gräbersegnung.

(lmk)

REGENSTAUF. Der Stimmkreisabgeord-
nete lud die CSU Regenstauf zu einem
Besuch im Landtag ein. Begleitet wur-
de die Gruppe, die sich aus Mitglie-
dern der CSU, des TB/ASB sowie der
Hegegemeinschaft zusammenstellte,
vom Ortsvorsitzenden Josef Schindler
und der Mitarbeiterin des Abgeordne-
ten, Brunhild Laubinger.

In München wurde die Gruppe von
der Stadtführerin Helga Lauterbach
empfangen und begleitet. Nach der
Stadtrundfahrt fuhr man ins Maximi-
lianeum. Die Besucher wurden durchs
Maximilianeum geführt und über die
Geschichte desHauses informiert.

Anschließend stellte sich Graf von
Lerchenfeld im Plenarsaal seinen Gäs-
ten zur Diskussion. Lerchenfeld be-
richtete über seine Tätigkeit als Abge-
ordneter, gab Einblick in seine Aufga-

ben im Haushaltsausschuss und be-
antwortete Fragen. Themen waren
unter anderem die dritte Startbahn,
die Elektrifizierung und der Staats-
haushalt. Zum Straßenbau im ländli-

chen Raum versicherte der Abgeord-
nete, dass der Haushalt für den Stra-
ßenbau aufgestockt wurde und es not-
wendig sei, „unsere Straßen wieder in
einen normalen Zustand zu bringen“.

Regenstaufer CSU zuGast im Landtag
DISKUSSIONMdL Philipp Graf von Lerchenfeld stellte sich im Landtag den aktuellen Fragen

Die Besucher aus Regenstauf im Maximilianeum. Foto: CSU
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Hausfassade mit
Eiern verschmutz
REGENSTAUF.AmHalloween-Abend
bewarfen drei Jugendlichen aus dem
Landkreis eineHausfassademit rohen
Eiern und beschädigten sie dabei. Die
Jugendlichenwurden von der Polizei
in Gewahrsam genommenund den Er-
ziehungsberechtigten übergeben.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Streitigkeit bei
Halloween-Party
REGENSTAUF.Während einer privaten
Halloween-Party in Regenstauf kam es
in der Nacht zumDienstag zu einem
Streit. In dessen schlug Verlauf ein al-
koholisierter 21-Jähriger aus dem
Landkreis auf eine 17-Jährige, die
ebenfalls auf dem Landkreis stammt,
mehrmals einschlug. Die Geschädigte
erstattete Anzeige. Der 21-Jährige
muss sich nunwegen eines Körperver-
letzungsdelikts verantworten.


